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Ausgehen in Amriswil

«Wir sind immer für eine Überraschung gut»
seit mittlerweile fünf Jahren bereichert die «eins

a lounge bar» an der säntisblickstrasse 2 das

Amriswiler nachtleben. Dieses Jubiläum nah-

men die vier Betreiber Tobias Adank, remo

Brugger, Fabio lo Presti und Armin löw zum An-

lass, ihre gäste wieder mal zu überraschen: mit

dem Anlass «5er & s‘weggli» im Pentorama.

In den Monaten April und Mai haben für Amris-

wiler Verhältnisse eher ungewöhnliche Werbe-

aktionen für Aufsehen gesorgt. Am 24. April

morgens um 6 Uhr verteilten plötzlich eine

grünhaarige Maskierte und ein Lack-Polizist

Weggli und 5-Räppler an die Pendler. Später wur-

den Guerilla-Werbeaktionen mit Flyern und Feu-

erzeugen in anderen Amriswiler Lokalen oder

am HCA-Fäscht gestartet. Die ganze Amriswiler

Ausgangsszene von 18 bis 35 Jahren fragte sich:

Was ist «5er & s‘Weggli»?. Am 4. Juni wurde das

Geheimnis gelüftet. «5er & s‘Weggli» ist ein zwei-

tägiges Jubiläumsfest im Pentorama zu ehren

und organisiert vom Team des «eins a».

miss schweiz zu gast

«Wir sind eben immer für eine Überraschung

gut», schmunzelt Fabio Lo Presti. «Und zum

5-Jahr-Jubiläum wollten wir uns schon etwas

Spezielles einfallen lassen», ergänzt Remo Brug-

ger. Speziell an diesem Fest ist bestimmt das

Line-Up an DJs. So konnten bekannte Namen

wie Oliver Klinghoffer (Freitag, 2. Juli) oder Be-

ginner Soundsystem, bekannt durch Jan Delay,

(Samstag, 3. Juli) gewonnen werden. Dass im

«eins a» immer mal wieder ein bekannter DJ

auflegt, wissen und schätzen die Gäste. So hat

beispielsweise auch schon Ex-Miss Schweiz Ma-

hara McKay ein Gastspiel in Amriswil gegeben.

Selbst das zusätzlich aufgestellte Zelt war

an diesem Abend voll gefüllt. «Man muss den

Gästen schon etwas bieten», sagt Fabio Lo Pres-

ti, «sonst geht man vergessen».

Treue stammgäste

Das brauchen die vier 27-, beziehungsweise

28-jährigen Amriswiler Hobby-Barkeeper – sie

sind alle berufstätig oder am Abschluss des

Studiums – nicht zu fürchten. Sie haben in ih-

rem «Hüsli» viele treue Stammgäste aus Am-

riswil und sind eine feste Adresse auch bei jun-

gen Leuten aus umliegenden Gemeinden. Seit

zirka einem Jahr hat das «eins a» darum seine

Öffnungszeiten und das Angebot erweitert.

«After-Work mit Thordis» wurde eingeführt

und die Gäste erhalten am Donnerstag und

Freitag bereits ab 17 Uhr ihr Feierabendbier im

«eins a». Übrigens: Die Gäste dürfen sich auf

mindestens fünf weitere Jahre freuen. Der

Mietvertrag jedenfalls ist unterzeichnet (ha).

Weitere Infos zum Jubiläumsanlass: www.füf.ch

Ausgehen in Amriswil (10)

In loser Folge stellt «amriswil aktuell» Restaurants,

Bars und Tref fs vor und lässt für einmal die Men-

schen hinter dem Tresen zu Wort kommen. Bereits

erschienen: Strandbad Uttwil, Irish Eyes Pub, Burg-

bar Hagenwil, Café Gschwend, Städtli Bar, The Fr@

ts, Restaurant Ochsen, Vivaldi und Lo Sfizio.
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Ausgehen unD miTmAchen

Freitag, 18. Juni

stadtturnier

FC Amriswil, Sportplatz Tellenfeld

samstag, 19. Juni

stadtturnier

FC Amriswil, Sportplatz Tellenfeld

Flohmarkt

7 bis 16 Uhr, Marktplatz

Beachvolleyballturnier B1

ab 9 Uhr, Beachanlage Tellenfeld

sonntag, 20. Juni

Beachvolleyballturnier, ab 9 Uhr, Tellenfeld

cD-Taufe der JmsA-Bigband

11 Uhr, Kirchgemeindehaus

eröffnung Tonstudio

14 bis 18 Uhr, Jugendtreff Yoyo

gemeinschaftskonzert h 2 O

JMSA/Musikschule Arbon, 17 Uhr, KGH

Dienstag, 22. Juni

Konzert harfenensemble, 19 Uhr, Saal JMSA

Donnerstag, 24. Juni

musizierstunde Keyboard

19 Uhr, Saal der Jugendmusikschule

Die stadt Amriswil informiert zu Projekten

Der nächste öffentliche Infoabend findet am Diens-

tag, 22. Juni, um 20 Uhr, im Pentorama statt. Es geht

dabei um die laufenden Verkehrsprojekte wie den

Migros-Parkplatz, die Verkehrsführung im Zentrum,

Detailprojekte der Verkehrsführung (Verkehrs-

konzept) sowie aktuelle Projekte wie die Sporthalle

Tellenfeld oder die Dementen-Abteilung beim APZ.

Fragen und Diskussionen sind gewünscht!
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«gesTADTen sie...»

Meine Gedanken kreisen seit längerer Zeit um

die Frühpensionierung. So ergab es sich, dass

ich einen Schnupperfrühpensionierungstag ein-

schaltete. Morgens um sieben weckte mich mei-

ne Holde! Morgenessen zubereiten, Zeitung ho-

len. Aber ich bin ja noch so... nichts ist! Beim

Frühstück war Befehlsausgabe! Also zuerst die

Bettinhalte ans Fenster, dann Morgengeschirr

abwaschen. Hinterher staubsaugen und die Bet-

ten wieder anziehen. Die Zeitungen bündeln

und in der Garage stapeln. Pause? Sie lachte

nur! Die Aufträge ausgeführt, wollte ich mich in

die Horizontale begeben, Zeitung lesen, da pfiff

sie mich an! Das Auto muss gesaugt und

gewaschen werden! Die Kellertreppe vom Laub

befreien, danach Wäsche aufhängen. Das Fens-

ter der Balkontüre reinigen, aber bis unten!

Bück dich! Bewegung tut deiner Wampe gut!

Briefkasten leeren. Ich hielt die Ohren zu.

Das Mittagessen. Wer kocht? Ich natürlich!

Nach dem Essen setzte ich mich gemütlich hin:

Hallooooooo rief meine Chefin! Wir gehen einkau-

fen! Aber…, keine Widerrede! Ich raste durch die

Gestelle, füllte den Wagen und Madame quatschte

mit den Postiwiber! So, meinte meine Frau, wenn

wir schon im Dorf sind, du brauchst noch Hosen.

Habe doch noch welche zu Hause! Meckern

zwecklos! Hinein in den Laden. Sie stöberte und

verglich, ich probierte und probierte… äh, ich

brauche nur eine Hose! Nach einer geschlagenen

Stunde schleppte ich, einmal mehr ich, zig Ta-

schen aus dem Geschäft! Stopp, du brauchst noch

Schuhe! Mir glühten sämtliche Nerven! Traum,

Beine hoch lagern! Von wegen. Kühlschrank auf-

füllen, die Wäsche abnehmen, welche seit dem

Morgen an der Sonne dörrte. Der Rasen schreit

nach dem Mäher! Den Komposteimer leeren. Der

Besen zum Wischen des Platzes hängt im Schöpf-

li. Entsorgen im Bauamt, vergiss den Karton und

die Kaffeekapseln nicht! Der zerschlagene Teller

muss ebenfalls mit, sowie die Flaschen. Die de-

fekte Glühbirne in der Küche auswechseln. Der

Lumpen zum Bodenaufnehmen ist im Schrank!

Die Schuhe gehören nicht ins Wohnzimmer! Hän-

ge den Kittel an den Kleiderbügel. Sitzen beim

Pinkeln, Deckel runter! Deine Klamotten im

Schlafzimmer liegen herum. Aufräumen! Die Blu-

men brauchen Wasser! Muss der Fernseher lau-

fen? Ist der Duschraum geputzt und das Fenster

geöffnet? Muss man dir alles sagen!

Innerlich habe ich sämtliche Heiligen aufge-

zählt! Sackzement, wollte nur schnuppern, nicht

gleich das ganze Jahresprogramm durchackern!

Völlig ermattet schlurfte ich zur Kaffeemaschi-

ne. Doch wer steht da wie Napoleon in der Sie-

gespose? Richtig, ihre Hoheit und sie sprach:

dass du es weisst, nach dem Essen gehen wir

eine Stunde marschieren! Was kochst du zum

Abendessen? Nichts, murmelte ich, Hunger und

Lust gründlich vergangen! Hätte es lieber nicht

gesagt! In einer flammenden Rede erklärte sie

mir, wie mein Alltag in Zukunft aussehen wird.

Und, fragte ich kleinlaut, was machst du? Ein

Wortschwall ergoss sich über mich. Jetzt siehst

du einmal, was eine Hausfrau alles erledigen

muss und... blablabla. Das Leben danach habe

ich mir aber gaaaanz anders vorgestellt!

Hasli der Gango

Baugesuche

Beim Stadtrat sind folgende Baugesuche einge-

reicht worden:

Bauherrschaft: Roger und Carmen Fehr, Obere

Grenzstrasse 5, 8580 Amriswil

Bauvorhaben: Neubau Einfamilienhaus

Bauparzelle: 602(O), Harmoniewiese,

Oberaach

Bauherrschaft: Manuel und Nina Schmid-

hauser, Lehnenweingarten 8, 8592 Uttwil

Bauvorhaben: Neubau Einfamilienhaus

Bauparzelle: 604(O) Harmoniewiese,

Oberaach

Planauflage: Im Stadthaus Amriswil, Zwischenbau,

Büro 111. Einsprachen sind innerhalb der Auflage-

frist schriftlich und begründet beim Stadtrat einzu-

reichen. Auflagefrist: 18. Juni bis 7. Juli 2010.

Baugesuche

Bauherrschaft: ALTO Immobilien GmbH, Espen-

strasse 18, 9220 Bischofszell

Bauvorhaben: Neubau von drei Einfamilien-

häusern

Bauparzelle: 605(O), Harmoniewiese,

Oberaach

Bauherrschaft: Beat Gloor, Bachtobelstrasse

38, 8123 Ebmatingen

Bauvorhaben: Neubau Imbisslokal

Bauparzelle: 176(M), Weinfelderstrasse,

Amriswil

Planauflage: Im Stadthaus Amriswil, Zwischenbau,

Büro 111. Einsprachen sind innerhalb der Auflage-

frist schriftlich und begründet beim Stadtrat Amris-

wil einzureichen. Auflagefrist: 18. Juni bis 7. Juli

2010. Telefon Bauverwaltung: 071 414 11 12.

JugenDTreFF

Tonstudio im Yoyo wird eröffnet
im Jugendtreff Yoyo gibt es neu ein kleines Tonstudio. Dieses studio ist ein Angebot von Ju-

gendlichen für Jugendliche, um semiprofessionelle gesangs- und Tonaufnahmen zu machen.

geleitet wird es von den Brüdern Daniel und stefan Ziener. Übermorgen sonntag, von 14 bis 18

uhr, wird die eröffnung gefeiert mit live-Acts, lösli-Verkauf und vielem mehr. Auch wird eine

Tonstudio-Aufnahme im wert von 100 Franken verlost. mehr infos: www.soundparty-swiss.ch.

sTADT unD lAnD

museumsfreundschaft pflegen
Als Dank für ihren ehrenamtlichen

Einsatz für das Ortsmuseum der

Stadt Amriswil waren dessen Mit-

glieder zu einem Ausflug in die Part-

nerstadt Radolfzell eingeladen. Sie

besuchten dabei das Stadtmuseum

in Radolfzell. Sie wurden dort von

Monika Laule, der Leiterin der

Stadtverwaltung, im Namen der

Stadt willkommen geheissen. Mu-

seumspädagoge Rüdiger Specht

führte den Amriswiler Besuch kom-

petent durchs Museum. Specht er-

läuterte dabei nicht nur das Aus-

stellungsgut in der ehemaligen

Stadtapotheke mit der lebendigen

Stadtgeschichte oder der Spitz-

weg-Sammlung, sondern er liess

die Amriswiler Gäste auch hinter die

Kulissen des Museumbetriebes

schauen. Ähnlich wie in Amriswil

bringen auch die Radolfzeller Muse-

umsmacher mit vielfältigen Veran-

staltungen, Führungen und einem

museumspädagogischen Programm

viel Leben ins Haus. Abgeschlossen

wurde der erlebnisreiche Tag mit

einem feinen Mittagessen in «Omas

Liesele». Die Amriswiler Museums-

leute freuen sich schon heute auf

den abgemachten Gegenbesuch.

Zivilstandsnachrichten
Geburten, zweite Maihälf te

16.5. Meier, Clara Gabriela, Tochter

des Meier, Norbert und der Carla

Adriana, von Buchs ZH, in Amriswil,

geboren in Münsterlingen; 16.5.

Meier, Norbert, Sohn des Meier,

Norbert und der Carla Adriana, von

Buchs ZH, in Amriswil, geboren in

Münsterlingen; 19.5. Fehr, Elina,

Tochter des Fehr, Roger Marcel und

der Carmen, von Zürich, in Amris-

wil, geboren in Münsterlingen; 26.5.

Sorice, Ilary, Tochter des Sorice,

Michele und der Vânia Maria, von

Bischofszell, in Amriswil, geboren in

Münsterlingen; 27.5. Studer, Lionel

Joêl, Sohn der Studer, Anita Vreni,

von Hasle LU, in Amriswil, geboren

in Münsterlingen; 30.5. Zanotta, Lo-

ris, Sohn der Zanotta, Chantal

Yvonne, von Arbon, in Amriswil, ge-

boren in Münsterlingen.

Todesfälle, zweite Maihälf te

20.5. Futterknecht, Ulrich, deut-

scher Staatsangehöriger, in Amris-

wil, geb. 1925, gestorben in Eg-

nach; 23.5. Schönbacher, Elsa

Maria, von Altstätten SG, in Amris-

wil, geb. 1934, gestorben in Amris-

wil; 25.5. Schmid, Otto, von Amli-

kon-Bissegg, in Amriswil, geb. 1913,

gestorben in Amriswil; 25.5. Schmid,

Peter Albert, von Niederhasli ZH, in

Amriswil, geb. 1933, gestorben in

Münsterlingen; 29.5. Widmer, Maria

Theresia, von Mosnang SG, in Am-

riswil, geb. 1915, gestorben in Am-

riswil; 31.5. Dörig, Hans Ulrich, von

Appenzell, in Amriswi, geb. 1940,

gestorben in Münsterlingen.

gratulationen
20.6. Elisa Holdener, Rütistr. 12, Am-

riswil (85); 21.6. Josef Pilman-Tau-

sek, Romanshornerstr. 14, Amriswil

(80); 22.6. Willi Schumacher-Wald-

burger, Wuhrstr. 6, Amriswil (85 );

23.6. Edwin Etter-Ilg, APZ (92); 23.6.

Gertrud Gubler, Untere Grenzstras-

se 19, Amriswil (85). Alles Gute!
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Kurzmeldung: Ja zu rechnung und Zonenplan

Die Amriswiler Stimmberechtigten haben am ver-

gangenen Sonntag der Teilrevision des Zonenplans

zugestimmt (942 Ja / 227 Nein). Ebenfalls genehmigt

wurde die Jahresrechnung 2009 (1102 Ja / 63 Nein).


